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Richtlinien für Autorinnen und Autoren
Dieser Text wird unter der Creative Commons-Lizenz Namensnennung-Keine
Bearbeitungen 4.0 International (CC BY-ND 4.0) verö�entlicht.

1. Die Redaktion erinnert daran, dass die Erscheinungen von sog. ghostwriting 
und guest authorship Anzeichen von wissenschaftlicher Unzuverlässigkeit 
und Unredlichkeit sind und alle entdeckten Fälle davon durch Benachrich-
tigung entsprechender Institutionen (Heiminstitutionen, wissenschaftliche 
Gesellschaften, Verbände der Editoren etc.) demaskiert werden.

2. Manuskripte sind der Redaktion im Format .doc bzw. .docx einzureichen.
3. Die Redaktion nimmt die Manuskriptvorschläge mit einem Umfang von 

nicht mehr als 2 Autorenblättern (80.000 Zeichen inkl. Leerzeichen und 
Fußnoten) an.

4. Jedem Manuskript sind Stichworte, und im Falle von zitierten Texten auch 
ein Literaturverzeichnis beizufügen.

5. Jedem Manuskript sind Angaben zum Autor mit einem Umfang von 500–800 
Zeichen inkl. Leerzeichen, die Zusammenfassung mit Stichworten mit einem 
Umfang von ca. 1000–2000 Zeichen sowie ein Literaturverzeichnis im Stil 
APA 7th edition (in alphabetischer Ordnung) beizufügen.

6. Die Redaktion empfiehlt, die Literaturverwaltungsprogramme wie etwa 
Zotero zu nutzen.

7. Die Zusammenfassung sollte aus den folgenden Elementen bestehen: These/ 
Ziel des Beitrags, Forschungsmethode und Ergebnisse / Schlussfolgerung.

8. Formatierung:
 ● Vor- und Nachname des Autors: Schriftart Times New Roman; Schriftgröße: 

12; fettgedruckt; Abstand: 1,5; Textausrichtung: links.
 ● Angaben zur Affiliation (vollständiger Name der Institution), E-Mailadresse 

und ID ORCID des Autors: Schriftart Times New Roman; Schriftgröße: 
12; Abstand: 1,5; Textausrichtung: links.

 ● Überschrift: Schriftart Times New Roman; Schriftgröße: 12; fettgedruckt; 
Abstand: 1,5; Randeinstellungen: 2,5 cm; Textausrichtung: links.

 ● Angaben zum Autor des Beitrags: Schriftart Times New Roman; Schrift-
größe: 10; Abstand: 1; Absatzeinzug: 1,5 cm; Randeinstellungen: 2,5 cm; 
Textausrichtung: im Blocksatz.

 ● Stichworte und Zusammenfassung: Schriftart Times New Roman; Schrift-
größe: 10; Abstand: 1; Randeinstellungen: 2,5 cm; Textausrichtung: im 
Blocksatz (die Wörter „Stichworte“ und „Zusammenfassung“ selbst: 
Schriftart Times New Roman; Schriftgröße: 10; fettgedruckt).

 ● Text: Schriftart Times New Roman; Schriftgröße: 12; Abstand: 1,5; Absatz-
einzug: 1,5 cm; Randeinstellungen: 2,5 cm; Textausrichtung: im Blocksatz.

 ● Fußnoten (Referenzen): Schriftart Times New Roman; Schriftgröße: 10; 
Abstand: 1; Randeinstellungen: 2,5 cm; Textausrichtung: im Blocksatz.
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 ● Literaturverzeichnis – Überschrift: Schriftart Times New Roman; Schrift-
größe: 12; fettgedruckt; ohne Absatzeinzug; Abstand: 1,5; Randeinstel-
lungen: 2,5 cm; Textausrichtung: im Blocksatz.

 ● Literaturverzeichnis – Text: Schriftart Times New Roman; Schriftgröße: 
12; Abstand: 1,5; Absatzeinzug: 1,5 cm; Randeinstellungen: 2,5 cm; 
Textausrichtung: im Blocksatz.

1. Das Illustrationsmaterial sollte der Redaktion im Format: .jpg/.jpeg, .tif/.tiff 
oder .png eingereicht werden.

2. Im Falle von Rezensionen werden in der Überschrift folgerichtig angeführt: 
der Vor- und Nachname des Autors des Beitrags, sein vollständiger Titel (im 
Falle einer mehrbändigen Arbeit auch die Anzahl der Bände), der Name des 
Verlags (bei folgender Ausgabe auch die Nummer davon), der Ausgabeort 
und das Ausgabejahr, die Seitenanzahl und die ISBN-Nummer.

3. Die Überschriften der veröffentlichten Arbeiten werden kursiv gedruckt.
4. Die Überschriften der Zeitschriften werden im Fließtext im Anführungsze-

ichen angeführt.
5. Häufig zitierte Namen von Institutionen, Zeitschriften bzw. Quelleneditionen 

sollte man nach der ersten vollständigen Nennung nur im Kurzbeleg wie-
dergeben.

6. Alle Zitate im Fließtext sind in einfache Anführungszeichen zu setzen.
7. Die Daten im Fließtext notiert man folgendermaßen: das Tagesdatum mit einer 

Ziffer, den Monat in Worten und das Jahr mit einer Ziffer (arabische Ziffern). 
Dagegen werden die Daten in den Fußnoten nur mit den Ziffern notiert (der 
Tag und das Jahr mit arabischen Ziffern, der Monat mit römischen).

8. Die bibliografischen Referenzen ersetzt man durch den Verweis auf das 
Literaturverzeichnis, das nach APA Style vorzubereiten ist. Die Verweise im 
Fließtext setzt man in runde Klammern nach den unten angeführten Richtlinien.

(Oldenburg, 1989)

[surname in text] Oldenburg (1989)

(Michalak et al., 2016, p. 44)

(Fernández-Ardèvol et al., 2018)

(Jaskulski, 1864, pp. 1-2)

[surname in text] Jaskulski (1864, pp. 1-2)

9. Bei kyrillischen Alphabeten ist im Fließtext die Originalschreibweise zu nutzen, 
ins Literaturverzeichnis setzt man dagegen die Transliteration.

10. Am Ende des Manuskripts sollte man das Literaturverzeichnis, vorbereitet 
nach APA 7th edition in alphabetischer Ordnung ohne Einteilung in Katego-
rien berücksichtigen.

Unten ein Beispiel des Literaturverzeichnisses, vorbereitet nach der APA 7th edition:
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